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Wortschatz 
S. 280 
skizzieren:  to delineate, to outline 
die Gunst:  favor 
die Nachrichtenredaktion:  newsroom 

Der Begriff der Mediendemokratie 
wurde ursprünglich dafür verwandt, um 
das Verhältnis der Presse gegenüber den 
anderen, konstitutiv vorgegebenen 
Faktoren der Demokratie, Regierung und 
Verwaltung, Parlament und Justiz 
darzustellen („Presse als Vierte Gewalt“, 
„Wächterfunktion der Presse“). 

 
S. 281 
die Sondersendung:   special broadcast 
der Zuspruch:  reception, popularity 
überlagern:  to superimpose 
heikel (heikles Thema):  tender, sensitive 

topic 
das Fingerspitzengefühl:  flair, sure 

instinct 
 
S. 282 
die Gratwanderung:  tightrope walk 
 
S. 283 
unter Umständen:  in this case, under the  

circumstances 
 
S. 284 
die Schlagzeile:  headlines 
 
S. 285 
immens:  immense 

Meist wird ein Ereignis erst dann ein 
Ereignis, wenn es eine 
Nachrichtenagentur aufgreift. 

rattern:  to clatter 
der Stapel:  pile 
 
 

S. 286 
redigieren:  to edit, rewrite 
der Schichtleiter:  shift supervisor 
einwandfrei:  correct, faultless 
 
S. 287 
zwischenzeitlich:  in the meantime 
 
S. 288 
AP:   Associated Press (USA) 
afp:  Agence Fance Press (France) 
RTR:   Reuters (UK) 
ddp:  Deutsche Depeschen Dienst 

(Germany) 
dpa:  Deutsche Presse Agentur 

(Germany) 
gewährleisten:  to ensure, guarantee 
gelitten:  afflicted 
die Insolvenz:  bankruptcy 
 
S. 289 
sid:  Sport:  Informationsdienst 
epd:  Evangelische Pressedienst 
KNA:  Katholische Nachrichtenagentur 
 
S. 290 
die Einnahmequelle:  source of income 
zutreffend:  applicable, appropriate, 

correct, true 
 
 


